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/' idlest n ieder s liebe l td

Still mit Aebeliilan:.
Lösest endlich mich einmal
Meine Seele ßanz:

Breitest über mein Gejilfl
Lindernd deinen Blick.
II ie der Liebsten lune mild
l eher mein Geschick.

litis du so beweiilich kennst.

Dieses Herz im Brand.

Haltet ihr wie ein (respenst

in den Fluss gebannt.

!F enn in öder II internacht

Er vom Lade schwillt

l nd bei Frühliniisltdwns Bracht

In den Knospen tptillt.

Seiiii, wer sich vor der II elt

Ohne llass verschliesst.

Einen Hann am Busen hält
I nd mit dem iieniesst.

II as. dem Menschen unbewusst

Otler wohl verarht.

Durch das Labyrinth der Brust

II anfielt in der \acht.
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I idlest It lelll'l /j':s 11 nil I 7 ill
Sid! mil \ (dreiulnr.z.
Firsesl ('iidlii h it'll li einmal
Meine Seele i>tmz.

Breitest ubi'r mein (rctild
Finder nil deinen Bin A.

ir w des Fr ('limit's Amir mild
l eher mem (rest III' A.

Jeden \ in hkhtim liilill mem tierz
/ roh- und Ir Hirer Zeil,
If entile zuisehen Freud und Sihmei:
In der Einsamkeit.

I liesse. jhesse. lieber Fluss!
dimmer nerd u Ii froh.
So verrauschte Silierz und Fuss.

I nil die l i cue so.

Ith besitss es doch einmal.
IF as so kästln Ii ist!
Dnss man doch zu seiner Quid
\ immer es icruisst!

Bausche, Fluss, das Tal entlana.
Ohne Bast und Buh.
Baust hi>, jluslre meinem Srum

Melodien zu.

II enn tin in del II inter iitu hl
II litend übersehe illst.
Oder um die Friihlirmspraelit
.Immer Knospen tpnllst.

Selm, iter sieh toi dei II elt
Ohne tlass versehliesst.
Emen Freund am Busen halt
I ntl mit dem ütuiiesst.

II as. von Mens/hen nullt jienusst
Oder nicht bedacht.
Durch das Labsrinth tli'r Brust
II andelt in der \ rieht.
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